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Bekanntmachung.
Der Schneider Ludwig Schäker , geboren am 14. Juli 1869

«nbvbNck itttekt Nieblstraße Nr . 11 wohnhaft , entzieht nw
L Fürsorge füi ieine F «unUie ° ko daß s-e ans öffentlichen Mit¬
teln unterstützt werben mutz.

Wir suchen um Mitteilung seines Aufenthalts.
SvndWiesbaden , den 28. November 1912. 372SS

Der Magistrat . Armen -Berwaltuna.

Verdingung.
Die Ausführung der Wandbcsvannung für sämtliche Rübe-

und Auskleiderämne des städt . Badhauses auf dem Adlergelände
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen können während der Bormittaas-
dieuststunden im Verwaltungsgebäude Bauabteilung Adlerbad.
Adlerstratze 4, eingesehen , die Angebotsunterlagen auch von dort
kostenlos , solange Vorrat reicht , bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Wandbespannung ver¬
sehene Angebote find spätestens bis

Montag , den 9. Dezember 1912. vormittags 9h  Uhr,

^ ^Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa

erschemmden Anbie^ vorgcschriebeucn iindausüesüllten Ber-
dingnngSformular eiugerekchteu Angebote werden berücksichtigt.

ZuschlagIfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 2. Dezember 1912. 0,204

Städtisches Hochbanamt.
Bcmabteilung Adlerbab , Adlerstratze 4.

Berdingnns.
Die aus dem städtischen Grundstück Rheinstratze Rr . 1« schem.

Seff Lndwigsbahnhok ) befindlichen Gebäude (Hanoi - und Abort¬
gebäude ) sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung auf

iTU %eT{auWo rmulare , Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststunben im Büro der Ab¬
teilung für Gebäudeunterbaltung , Friedrrchstratze 19, Zimmer
Rr . 2. eingesehen , die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 28 A und zwar
bis zum Termin bezogen werden . „

Verschlossene und mit der Aufschrift „G . U. A. 19 versehene
Angebote sind spätestens bis .. . .

Donnerstag , den 12. Dezember 1912. vormittags 11 Uhr.
hierher einzureichen . ^ , . .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt nt Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter . t „

Rur die mit dem vorgeschriebcneil und ausgefullten Ver-
dingnngssormnlar cingercichten Angebote werden berücksichtigt.

ZnschlagSfrift : 4 Wacken.
Wiesbaden . Sen 29. November 1912. 37254

Stadtbanamt,
Abteilung sür Gebändeunterhaltun«.

Bekanntmachung.
Dem Magistrat der Residenzstadt Wiesbaden ist vom Land¬

wirtschaftsministerium die Genehmigung zur Einfuhr von leben¬
dem holländischen Schlachtvieh erteilt worden . Der Magistrat be¬
absichtigt , von dieser Erlaubnis versuchsweise Gebrauch zu machen.
Um einen Anhalt dafür zu haben , wieviel Stück Schlachtvieh zu¬
nächst eingekauft werden sollen , ergeht hiermit an alle , die derar¬
tiges Vieh abnebmen wollen , die Aufforderung , dies dem Büro
des SchlaLtbofes mitzuteilen . Die Anzeige auf dem Schlachthol
verpflichtet noch nicht zur Abnahme eines Stücke « Schlachtvieh.
Der Preis für Kühe und Rinder guter Qualität wird sich nach
den zurzeit vorliegenden Angeboten auf etiva 86—90 I pro Psd.
Schlachtgewicht stellen . Die Bedingungen , unter welchen da » ein¬
gekaufte Vieh verkauft wird , und unter welchen der Verkauf des
ausgeschlachteten Fleisches seitens der Abnehmer an das Publikum
zu erfolgen hat . sind auf dem Büro des SchlachthofeS erhältlich.

Wiesbaden , den 26. November 1912. f 7255Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Den hiesigen Hausbesitzern wird in letzter Zeit ein sog. gg. «,

sparventil (System Forstmann ) angeboten , welches aus
unserer Feststellungen nicht das ^bält , was sein Name versprj^
Dagegen hemmt das Ventil den Wasierzuslutz , u den Verbrat
stellen , wie ein stark gedrosielter Hahn , st,folge dessen
Wassermangel eintritt.

Es sei deshalb vor dem Einbau dieses Apparates gewarnt
Wiesbaden , der« 29. November 1912 . _

Betriebsabteilung
der Städt . Wasser - nnd Gaswerk»

Verdingnns t .. .
der Renanlage . Wiederherstellung nnd Unter¬
halt « n g der G u tza s v h a I t . B ü r g er steige  auf Beton in
der Stadt Wiesbaden für die Rcchnnngsiahre 1913. 1914 und 1915.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können wah¬
rend der Vormittagsdienststunben im Rathouse . Zimmer Sir . 5v.
ctugeseüen , auch von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie
Einsendung von 1 Jl (keine Briefmarken und Nickt gegen Post-
nachnahme ) und zwar bis zum Mittwoch « den 11. Dezember ds.

^ " ^Ê rschEene " und " mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 13. Dezember 1912« vormittags 11 Uhr,
im Rathause Zimmer Rr . SS etnzureiSen . ^ „

Die Eröffnung der Angebote erfolgt tn Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht ver-
fcöcttctt

Rur die mit dem vorgeschriebenen und ansgefüllten Verdm-
gungsformnlar eingereichten Angebote werben bei der Zmchiags-
ertellung berücksichtigt und »war erhalten hier ansässige
Unternehmer den Vorzug.

ZuschlagSsrist : 21 Tage.
Wiesbaden , den 28. November 1912 *

Städtisches Stratzenbauamt.

Bekanntmacknng.
Eine Abgabe von Plätzen ans dem Faulbrunncnvlatze zum

Verkauf von Spiel - und Backrvare » vor dem Weihnachtssest
(sogen . Weibnachtsmarkt ) findet nicht mehr statt.

Wiesbaden , den '23 . November 1912.
37250  Städtisches Akziseamt.

Berdingnns.
Die Schreinrrarbcitcn (Los 1 bis 3) für den Neubau der

Lanbesbibliothck hierselbst sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden . .

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrich-
stratze 19, Zimmer Rr . 9 eingesehen , die Angebotsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oderL S ..
kb «ne ftnb TOtHrillMI* 9 Itt «.
hierher einzureichen . , . . .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Embaltuu « der
obigen Los -Reibenfolge — ln Gegenwart der etwa erscheinenden

die mit dem vorgeschriebeaeu und ausgeiallteuBer-
dingungssormular eingereickten Angebote werden berücksichtigt.

Znschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 28. November 1912. -

Städtisches Hochbauamt

Verdingung.
Die Licseruug des^ Bedarfs an ..verzzukte, Eikenwarr-

(Fettfang -. Sinkkasten-. SÄackt- und Mortel -Ermern ) zzLnunssiabr 1913 soll im Wege der öffentlichen Ausichreibuig

^" '^Anaebotskrmulare . Verdingungsnnterlaacn ^ Zeichnung^
können während der Vormittagsdienststunben im Rathaust Zj«.
mer Nr . 57 einaeseben. die Verbmaunasunterlaaen eins-bhe^
Zeichnungen auch von dort aeaen Barzahlung oder bcftclinelöfreic
Einsendung von 1 M (keine Bmeimarken und nickt aeaen

'^ ^ 'Berschlüsien̂ und^mil ĉntsorrchender Aufschrift versehene fe
nebotê sind,̂ svätestens^ w.^ brr 1912, vormittags 11 Uhr.

im  DikRöftzWna ' d« Angebote1 ?folĝ n" Gegenwart bet et«
ct ;(teiltcnhcn ^ sibleter. porgesckriebenen und ausaesüllien I «.
dingungskormular eingereickten Angebote werden bei der Z«.

»-» ß ~ mmm

Amtliche Bekauntmachunsterr oer Nachbarorte.
Verdingung.

Am Freitag , den 6. Dezember d. Js .« nachmittags 2 Uhr, wen
den auf der Bürgermeisterei Rambach die in Kostenanschlag t„n
29. Juni 1912 aufgeführten Arbeiten nnd Lieferungen best, bic
ÜntcrheAttmg der Vizinalwege etc. innerhalb der Gemarkt«
Rambach im Rechnungsjahr 1913 öffentlich vergeben und stoar:

1 Die Anfuhr von zirka 35 Kubikmeter Kleinschlagstelm
aus dem Gemeindesteinbruch „Kitzelberg " an die Wege-
strecke Bierstadt -Ranrod.

2 Das Brechen von 36 Kubikmeter Quarzttsteine m dm
' Klovvenheimer Steinbruck Distrikt Trockenborn.

3 Die Anfuhr von 36 Kubikmeter Kleinschlagsterne aus &m
' Klovvenheimer Steinbruch Distrikt Trockenborn nach bett

Ortsstratzen in Rambach . .
4 Die Anfuhr von zirka 9 Kubikmeter Basaltklernschlagsieim

' vom Bahnbos Wiesbaden -West nach der Straße Someit-
berg -Rambach . '

5 Die Anlieferung von 25 Kubikmeter Bingertkies nach dm
' unter 1« 3 und 4 vorstehend bezeickneten Wegestreaen.

6 Die Anlieferung von 6 Kubikmeter Rbeinkies als Bwde-
' material gelegentlich der Walzarbetten an die unter 1,3

und 4 vorbezeichneten Wegestrecken.
7. Das Zerkleinern von 88 Knbtkmeter SerteMtetum ^n

8. Das Zerkleinern von 89 Kirbikmeter Quarzitstein « u

9. Die ' Anlieferung von 26 Kubikmeter RheinkteS »um Be-
kiefen der Fußgänger -Bankette.

Morasch.

Kuchenmehln Pf-.(l Pfg. UuchenmehlI Pf649 Pfg.
Ia neue k̂ aselnußkerne
Ia neue Italien. Mandeln
Ia neue große Haselnüsse
Ia neue Norinthen, entstielt

pfd . 79 pfg.
„ 117 ..
ii 40 r,

35

Ia neue Rosinen» entstielt
Ia neue Sultaninen , entstielt
Ia Margarine zum Racken
Ia Nutzbutter zum Racken

pfd . 45 pfg.
65 „
70 „
57

kleines Schweineschmalz Psd. 73 Pfg.
Schöne große Zitronen Stuck 5 »,
Nenaiss. RaumKerzen 30 Stück 27 ».
Ia Vanilleblockschokolade Pfd. 69 ..

Ia neue norrnryen» ,» s » „ - "

Große valenem-Grangen Stück2 Pfg.
Zitronat , Orangeat , Ammonium. Backpulver billigst.

feinschineckend. . I 40 ff 130  und 100
Neue Linsen» mitte! Z
Neue Linsen» grotzm. %
Neue Linsen, große -
Neue grüne Erbsen v
Neue geschälte halbe Erbsen |
Neue geschälte ganze Erbsen E

Ia holl, vollheringe
Ia große Rollmöpse
Ia Kieler vückinge

psd . 17 Pfg . Neue weiße Rohnen ) saranu-rt
Neue wachtelbohnen )
Ia Gerstenkaffee
Ia Malzkaffee
Ia yaferflocken
Ia Raisergries

Gelber k̂ artgries , fein
Gelber lfartgries » grob
Suppengerfte» grob
Suppengerste» mittel
Suppengerfte» sein

pfd . 22 Pfg-
24 ».
16 ii
18 ».
20  „

Stück 6 Pfg .» 10 Stück 57 Pfg.
», 7 „ 10 „ 65 „
.. 7 „ 3 „ 20  „

Aller bei 3 Pfund Abnahme Pfund \  Pfennig billiger.

Schöne große ksandkäse Stück 5 Pfg .» 10 Stück 48 pfg.
feinste frankfurter Würstchen paar 27 ,»
Delikatetz-Sauerkraut Pfd. 7 pfg .» 3 pfd . 20 „

Zn haben in den

Kölner Konsum -Geschäften
Schwalbacher Strotze 41
vlücherstratze 6
Gneisenaustratze SS
Neugasse ly
ScharnhorststratzeS2

Adlerstratze4S
Dotzheim er Straße 82
Hellinundstratze 5t
Nerostratze 27
Seerobenstratze 1t

westendstratze1

Albrechtstratze 1t
Dotzhetmer Skratze 6t
Narlftratze 28
RSmerberg 24
Stiftstrahe 28

WSrthstratze 24

Albrechtstratze 36
votzheimer Stratze 102
Ludwigstratze to
Nüdesheimer Stratze 24
waldstratze 80
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